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Niederschrift 
über die 15. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben 
am Donnerstag, 14. September 2023, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Sophie Eltzner, Vorsitzende, B90/Grüne 
Ramona Kopec, 1. stellv. Vorsitzende, SPD (ab 17.24 Uhr) 
Manuela Ernst, 2. stellv. Vorsitzende, FDP 
Mustafa Gündar, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Johannes Gerken, Mitglied, SPD 
Mario Lang, Mitglied, SPD (Vertretung für Frau Katja Wurst) 
Alexander Grotov, Mitglied, CDU (Vertretung für Herr Christoph Frank) 
Annette Knieling, Mitglied, CDU 
Nicole Siebrecht, Mitglied, CDU 
Ali Timtik, Mitglied, parteilos 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Gudrun Heuser, Vertreterin des Seniorenbeirates 
Kristina Quanz, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Nicole Maisch, Stadträtin, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Sabine John, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Leila Mohtadi, Vertreterin des Ausländerbeirates 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Teslihan Ayalp, Amt für Chancengleichheit 
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2 von 6 Tagesordnung: 
 
1. Antrag zum Verbot von Bundeswehrwerbung in Kassel 

Bürgereingabe nach §20a der GO der 
Stadtverordnetenversammlung 

101.19.864 

2. Umsetzung der Istanbul-Konvention in Kassel 101.19.815 
3. Aufbau eines Netzwerks von Laiendolmetscherinnen und 

Laiendolmetschern 
101.19.817 

4. Keine Abschiebungen aus städtischen Einrichtungen 101.19.835 
5. Chancen-Aufenthaltsrecht nach §104c 101.19.850 
6. Einladung PIKS Labor Kassel 101.19.859 
 
 
Vorsitzende Eltzner eröffnet die mit der Einladung vom 7. September 2023 
ordnungsgemäß einberufene 15. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Chancen, 
Gleichstellung, Integration und Eingaben, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzende Eltzner teilt mit, dass der Magistrat wegen Beratungsbedarf den 
Tagesordnungspunkt 2 betr. Umsetzung der Istanbul-Konventionen in Kassel, 
101.19.815, auf die nächste Sitzung des Ausschusses verschieben möchte. 
 
Stadtverordnete Knieling, CDU-Fraktion, teilt mit, dass ihre Fraktion wegen 
Beratungsbedarf den Tagesordnungspunkt 4 betr. Keine Abschiebungen aus 
städtischen Einrichtungen, 101.19.835, auf die nächste Sitzung des Ausschusses 
verschieben möchte. 
 
Dagegen erheben sich keine Widersprüche. Beide Tagesordnungspunkte werden 
für die nächste Tagesordnung vorgemerkt. 
 
Vorsitzende Eltzner stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
 
1. Antrag zum Verbot von Bundeswehrwerbung in Kassel 

Bürgereingabe nach §20a der GO der Stadtverordnetenversammlung 
 
- 101.19.864 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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1. Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich gegen die Werbung der 
Bundeswehr aus. 
2. Der Magistrat wird beauftragt alles in seiner Macht stehende zu 
unternehmen, um die Werbung der Bundeswehr wie z. B. auf Plakaten der Firma 
Stöer oder den Straßenbahnen der KVG zu unterbinden. 

 
Vorsitzende Eltzner gibt das Wort an Herrn Speicher.  
Herr Speicher erläutert seine Gründe für die Bürgereingabe zum Verbot von 
Bundeswehrwerbung in Kassel.  
Im Anschluss findet eine Diskussion zwischen den Ausschussmitgliedern statt. 
 
Der Ausschuss für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben fasst bei 
Zustimmung: DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP 
Enthaltung: -- 
Abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Die Bürgereingabe betr. Antrag zum Verbot von Bundeswehrwerbung in Kassel 
Bürgereingabe nach §20a der GO der Stadtverordnetenversammlung, 101.19.864, 
wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Gündar 
 
 
2. Umsetzung der Istanbul-Konvention in Kassel 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.815 - 

 
Abgesetzt 
 
3. Aufbau eines Netzwerks von Laiendolmetscherinnen und 

Laiendolmetschern 
Gemeinsame Anfrage der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.817 - 

 
Gemeinsame Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
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1. Aus welchen Mitteln wird der Aufbau des Netzwerks von 
Laiendolmetscherinnen und Laiendolmetschern finanziert? 

2. Was sind die Voraussetzungen, um Laiendolmetscher und 
Laiendolmetscherin werden zu können? 

3. Wie werden die Laiendolmetscherinnen und Laiendolmetscher rekrutiert 
und wie werden sie ausgebildet?  

4. Für welche Bereiche bzw. Aufgaben können Laiendolmetscher und 
Laiendolmetscherinnen eingesetzt werden? 

5. Wie groß ist der bisherige Pool an Laiendolmetscherinnen und 
Laiendolmetschern und welche Größe ist beabsichtigt? 

6. Welche Sprachen werden von den Laiendolmetscherinnen und 
Laiendolmetschern abgedeckt? Werden damit alle in Kassel relevanten 
Sprachen abgedeckt? 

7. Wie hoch sind die Aufwandsentschädigungen für die 
Laiendolmetscherinnen und Laiendolmetschern und für wie viele 
Einsatzstunden reichen die momentanen Mittel aus? 

8. Sind weitere Ergänzungen zu dem Netzwerk von Laiendolmetschern und 
Laiendolmetscherinnen geplant, um vorhandene Sprachbarrieren in 
unterschiedlichen Zusammenhängen weiter abzubauen? 

 
Stadtverordneter Gündar, Fraktion B90/Grüne, begründet die gemeinsame Anfrage 
der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP. 
 
Stadträtin Maisch führt kurz in das Thema ein. Im Anschluss beantwortet Frau 
Ayalp, Amt für Chancengleichheit, die Anfrage und die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadträtin Maisch erklärt Vorsitzende Eltzner die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
4. Keine Abschiebungen aus städtischen Einrichtungen 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.835 - 

 
Abgesetzt 
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5 von 6 5. Chancen-Aufenthaltsrecht nach §104c 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.850 - 

 
Anfrage 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Welches Verfahren wurde zwischen dem RP und der Ausländerbehörde 
zur Übergabe der Akten nach §104c AufenthG entwickelt? 

2. Wie viele Akten sind vom RP Kassel zur ABH Kassel bisher 
weitergegeben worden? 

3. Ist das Verfahren abgeschlossen oder läuft es derzeit noch? 
4. Wie wird sichergestellt, dass die Akten von allen ggf. 

anspruchsberechtigten Personen (Einreise vor dem 31.10.2017) zur ABH 
weitergegeben wurden und die Klient:innen informiert werden? 

5. Wie viele Anträge auf einen Aufenthalt nach §104c AufenthG gab es 
bisher? 

6. Wie viele Anträge sind in der noch laufenden Zeit der gesetzlichen 
Bestimmung künftig zu erwarten? 

7. Wie viele Benachrichtigungen über eine ggf. bestehende 
Anspruchsberechtigung wurden bisher verschickt? 

8. Legt die ABH eine Frist fest, in der sich ggfs. anspruchsberechtigte 
Personen zurückmelden oder einen Antrag stellen müssen? Wenn ja, auf 
welcher gesetzlichen Grundlage basiert eine solche Fristsetzung? Wenn 
ja, welches Verfahren wird nach dem Ende der Frist in Gang gesetzt 
(zurückgeben der Akte an das RP und damit Abschiebungsgefahr)?  

9. Wie wird sichergestellt, dass es in Kassel ausreichend Kursangebote gibt, 
um den für ein Bleiberecht notwendigen Kurs zum Test "Leben in 
Deutschland" zu besuchen? Wie wird sichergestellt, dass auch ohne 
Kursteilnahme genügend Plätze zur Prüfung des Tests zur Verfügung 
gestellt werden? 

10. Wie wird sichergestellt, dass es in Stadt und Landkreis ausreichend 
Kursangebote gibt, um das für ein Bleiberecht notwendige Sprachniveau 
A2 zu erreichen? Wie wird sichergestellt, dass auch ohne Kursteilnahme 
genügend Plätze zur Prüfung des Sprachniveaus zur Verfügung gestellt 
werden? 

11. Welche Beratungen sind in der Ausländerbehörde durch 
Dienstanweisungen vorgesehen? 

12. Wie oft wurde im letzten Jahr nach §25a „Aufenthaltsgewährung bei gut 
integrierten Jugendlichen und jungen Volljährigen“ beraten? 

 
Stadträtin Maisch beantwortet die Anfrage. 
 



 

Niederschrift über die 15. Sitzung des Ausschusses für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben  
vom 14. September 2023 

 

6 von 6 Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadträtin Maisch erklärt Vorsitzende Eltzner die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
6. Einladung PIKS Labor Kassel 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.859 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, eine Vertretung des PIKSL Labor Kassel in eine 
Sitzung des Ausschusses für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben 
einzuladen, damit diese über ihr Projekt und ihre wichtige Arbeit berichten 
kann. 

 
Der Ausschuss für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
Abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Einladung PIKS Labor Kassel, 101.19.859, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Gerken 
 
 
Ende der Sitzung: 18:01 Uhr 
 
 
 
 
Sophie Eltzner Sabine John 
Vorsitzende Schriftführerin 
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